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Rotkreuzarbeit
hinter
den Kulissen

Zum Zentralsekretariat des Schweizerischen

Roten Kreuzes gehört die Material-
zentrale in Wabern bei Bern Sie wurde 1965

eingeweiht, und man kann sich gar nicht
mehr vorstellen, wie die Arbeit bewältigt
wurde, als das Material an vier verschiedenen

Oiten untergebracht war Allerdings
haben die Hilfsaktionen seither an Bedeutung

stark zugenommen, und auch die
laufenden Arbeiten sind umfangreicher
geworden

Wenn im vergangenen Jahr rund 550 Kurse
an die Bevölkerung erteilt und 7 Ausbil-
dungskurse fur Kurslehrerinnen durchgeführt

wurden, so bedeutet das eine fast
ebenso hohe Zahl von Kurssortimenten, die
von der Materialzentrale spediert und nach
Ruckgabe kontrolliert werden mussten Fur
jeden dieser Kurse besteht einheitliches
Demonstrations- und Ubungsmaterial, das in
ein bis drei Kisten verpackt ist, manchmal
rnuss auch ein Krankenbett mitgeschickt
werden, wenn am Kursort keines verfugbar
ist
Zur Aufgabe der Materialzentrale gehört
auch die regelmassige Inspektion der Rot-
kreuz-Spitalsortimente, die bei den Sektionen

eingelagert sind und deren Bettwäsche
von Zeit zu Zeit gewaschen werden muss
Dies geschieht in der eigenen Wascherei I hr
angegliedert ist eine Naherei, wo unter
anderem die fur die Schweizer Patenschaftsak-
tion benotigte Bettwasche genaht wird Ferner

befindet sich im Haus eine Schreinerei,
sie ist mit der Anfertigung von Verpackungen,

Erganzungsmobiliar und Spezialaus-
fuhrungen vollauf beschäftigt

Viel Arbeit geben die Hilfsaktionen
Hillssendungen wie die nach dem Erdbeben in
Sizilien, den Kämpfen in Nigeria oder den

Ereignissen in Bangladesh waren ohne die
modernen Einrichtungen in Wabein nicht
möglich gewesen Pine Spezialaktion im
letzten lahi erforderte allcidings gleichwohl

noch zusatzliche Kräfte 27 555

Schnittmuster nach denen unsere Haus-
tiauen Hemden Hosen und Madchenklei-

der fur die bengalischen Fluchtlingskinder
nahten, mussten innert weniger Tage gefalzt
und in Umschlage gesteckt werden Fur diese

dringende Arbeit kamen zwei Schulklassen

zu Hilfe

Wenn es sich um die Einkleidung von
Geschadigten handelt, die durch Brand, Uber-
schwemmung, Erdbeben oder als Flüchtlinge

ihre Habe verloren, kann das Schweizerische

Rote Kreuz aus dem grossen Lager
schöpfen, das stets wieder durch
Kleiderspenden und Kleidersammlungen ergänzt
wird Die guterhaltenen, geeigneten Sachen
werden in der Materialzentrale chemisch

gereinigt und sortiert, Ungeeignetes wird als

Altstoff verwertet
Andere Hilfsaktionen erfordern mehr
Vorarbeit Von dei genauen Abklärung der
Bedurfnisse zum Beispiel beim Einsatz einer
medizinischen f quipe im Ausland, bis zur
Verladung des Materials braucht es
Wochen Offei ten sind einzuholen wobei
neben dem Pieis auch die I lelei fust eine Rolle
spielt die Bestellungen bei den verschiedenen

f irmen aufzugeben es sind manchmal
Dutzende von Lieferanten an einem Pioickt

beteiligt dann muss die geeignetste
Verpackungsart gefunden werden, endlich ist
mit Land-, See- und Lufttransportunternehmen

und Versicherungsgesellschaften
zu verhandeln Rechtzeitig muss auch dafür
gesorgt werden, dass die Ware am
Bestimmungsort von einem Vertrauensmann
abgenommen wird
Wenn es eilt, und bei einer Katastrophe ist
die erste Phase immer dringlich, sollten alle

Vorbereitungen innert weniger Tage
abgewickelt werden Das ist je nach den sich
stellenden Bedurfnissen nicht immer möglich
Die Verbesserung der Einsatzbereitschaft
ist aber ein standiges Anliegen der
Verantwortlichen

Fur die Abfertigung grosser Sendungen ist

der eigene Geleiseanschluss sehr wertvoll
Dank dieser Möglichkeit, der Flebebuhne

im hrdgeschoss sowie technischer Hilfsmittel

wie H ubstapler Palettenheber und anderes,

lassen sich giosse Mengen Guter tasch,

gefühllos und mit wenig Kiaftaulwand
verladen

Das sind einige Ausschnitte aus der
vielseitigen Tätigkeit der Materialzentrale des

Schweizciischen Roten Kreuzes
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Deis gione Gebäude an det Weiksliasse 18 in
Wabern das 101 sieben Jain en ei stellt winde, bebet

beig! einen modernen Läget - und Spechtions-
hetileb Viel Stock h eike dienen dem Bundesamt

fm Zisilschutz als Lägetiaume Das Schweizen-
sche Ro'e Kieuz sei fugt übet etna4000Quadiatmetet

Lagelflache Im Etdgeschoss ist einege-
lauimge Halle mit Hebebühne jtn Autosei lad,
ssahiendim Stocksseik den übet direktet Bahnte)

lad möglich ist Dank ausgeklügelte! Veipak-
kung hat siel auf kleinem Raum Platz Wenneine
bedeutende Hdjsak tum im Gange ist füllen sich
abei die Lucken schnell mit Waten allei Alt Im
Kleidet lager hei i sc hl peinliche Ol clnung Manuel

- f) einen- und Kindel bek leidung wei den nach
clei Reinigung nac h Alt und Glosse sot tiei t und

zum Tedm Plastic odei Schachteln sei packt AuJ
leicht zugänglichen Gestellen hauen sie sseiterei
Vei h endung, che meist nicht lange auf sic h wai ten
lasst Glosseie Sendungen neiden in solide Sacke
sei packt

Line clei zeitiaubenclsten Aufgaben ist das

Zusammenstellen son medizinischen Auslastungen,
nie zum Beispiel das abgebildete Sentiment fui eine

vom Indischen Roten Kieuz fm che Betieuung
von bengalischen l luc hthngen eingesetzte mobile
I cpupe

Jedes Jcdu im Mai z bis Api il liei i sc hl in clei Mala

uilzcnti ale Hoc libeli leb denn da it ei den che

Diuckscichen und Abzeichen fui die Maisamm-
hing an che Sektionen sei schickt Line Vei-
sthnui maschine ei leichten che Albeit Auch
Kisten iieitlen maschinell sei schlössen
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